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Zahlreiche Bürger-Ideen für ein nachhaltiges Stupferich beim World-Café  

Ortsvorsteher Alfons Gartner und KEK freuen sich über konstruktive Anregungen der Bürger 

 für den für den Entwicklungsplan der Gemeinde 

Bei einem von der Karlsruher Energie- und Klimaschutzschutzagentur (KEK) geleiteten Bürgerforum 
diskutierten am vergangenen Donnerstag etwa 15 Stupfericher wie der Weg zu einem klimaneutralen 
Quartier aussehen könnte. Dafür beschäftigten sie sich mit folgenden Fragen: Welchen Beitrag können 
die Bewohnerinnen und Bewohner leisten? Und welche Rahmenbedingungen sind notwendig, damit 
die Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen rund ums Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit umsetzen 
können?  

Energieerzeugung (PVA, Solarthermie), Konsum und Verhaltensweisen, energetische 
Gebäudesanierung und Mobilität – das waren die zentralen Themen, mit denen sich die 
Teilnehmenden an vier, von den Experten der KEK moderierten Thementischen beschäftigten. Einige 
ihrer Ergebnisse im Überblick: Bei der Energieerzeugung sprachen sich die Bürger für eine verbindliche 
Dach-Photovoltaik aus. Bei der Gebäudesanierung wurde die Beratung durch die KEK als sehr hilfreich 
eingeschätzt, da hier noch viel umzusetzen ist. Hier sollen mehr zielgruppenfokussierte Beratungen 
erfolgen (z.B. spezielle für Familien oder zum Thema Nachtspeicherheizungen). Beim Konsum stand 
der Wunsch zum energie- und ressourcenbewussten Handeln im Mittelpunkt. Kontinuierliche 
Informationsangebote für unterschiedliche Zielgruppen sollen hier Impulse und Handlungsstrategien 
für alle Quartiersbewohner bieten. Bei der Mobilität wurde der Ausbau der Radwege in 
Neubaugebieten gewünscht sowie eine bessere und kostenattraktivere ÖPNV Anbindung. Kostenfreier 
ÖPNV wäre aus Sicht der Workshopteilnehmer das „Nonplusultra“, aber eine Netzkarte für 100 € pro 
Jahr wurde ebenfalls als sehr attraktiv eingeschätzt. 

Die KEK wird alle Ideen dokumentieren und dem Ortschaftsrat zukommen lassen. Die Vorschläge 
werden auf ihre Umsetzbarkeit hin geprüft und die Ergebnisse im Quartiersbericht für Stupferich 
berücksichtigt. Den Vorschlag, themenspezifische Informationsveranstaltungen anzubieten, wird die 
KEK umgehend aufgreifen und 2020 einige Themen, z.B. die bereits angesprochenen 
Nachtspeicherheizungen vorbereiten. 

Information zur kostenfreien Erstberatung im Quartier 

Im Rahmen der Initiative „Karlsruher Energiequartiere“ ist die energetische Erstberatung im Quartier 

Stupferich für Bürgerinnen und Bürger kostenfrei. Termine können per E-Mail   

(info@kek-karlsruhe.de) oder telefonisch unter 0721 480 88-0 vereinbart werden. Mehr Informationen 

unter www.karlsruher-energiequartiere.de. 
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Grafik: Beim World-Café wurde in kleinen Gruppen konzentriert gearbeitet (@KEK) 
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